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Thomas Stadelmann und Rainer Betz
Bei der anschließenden Neuwahl wurde Thomas Stadelmann 
zum neuen Vorsitzenden des Seniorenbeirats und Rainer Betz 
zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. Beide bedankten 
sich für das Vertrauen und freuen sich auf die Zusammenarbeit 
mit den weiteren Beiratsmitgliedern.

Bürgermeister Thomas Stadelmann bedankt sich bei Christl 
Pottler für ihr jahrzehntelanges ehrenamtliches Engagement 
als Seniorenbeauftragte der Stadt Zeil a.Main.	
� Foto: Stadt Zeil a.Main

Freudige Gesichter (von links): Neuer stellvertretender Vor-
sitzender Rainer Betz, Christl Pottler, neuer Vorsitzender des 
Seniorenbeirats Thomas Stadelmann und Schriftführer Tobias 
Hoh.� Foto: Stadt Zeil a.Main

Letzte gemeinsame Aktion: Zum Abschied baten die „Zeiler 
Hexen“ Bürgermeister Thomas Stadelmann zum Spatenstich 
für „ihre“ Birne.� Foto: Stadt Zeil a.Main

Spatenstich als Abschiedsgeschenk
Kürzlich fand nun der „Spatenstich“, also die Pflanzung des von 
den Hexen gespendeten Birnbaums, in der Nähe der Trafostation 
am „Lidlkreisel“ statt.
Besondre Erinnerung
Bürgermeister Thomas Stadelmann bedankte sich bei den Hexen 
für die vielen gemeinsamen Jahre und den Baum – eine bleiben-
de Erinnerung an eine besondere Zeit und zahlreiche gemein-
same Erlebnisse. Als Dank spendierte er eine zünftige Brotzeit 
sowie natürlich auch etwas zu trinken. So klang der Abend bei 
bestem Wetter in geselliger Runde aus und wird allen Beteiligten 
in guter Erinnerung bleiben.

	■ Christl Pottler als Seniorenbeiratsvorsitzende 
verabschiedet

Christel Pottler war Gründungsmitglied, als der Seniorenbeirat 
der Stadt Zeil a.Main am 08.11.2005 ins Leben gerufen wurde. 
Seitdem fungierte sie als Vorsitzende. In der letzten Sitzung des 
Seniorenbeirats - sie hatte im Vorfeld bereits angekündigt, nicht 
mehr für das Amt zur Verfügung zu stehen - blickte sie mit Stolz 
auf über 20 Jahre Engagement zurück.
Viele Projekte
In einer Präsentation zeigte sie auf, welche Projekte vom Senio-
renbeirat angestoßen und umgesetzt wurden. Vom Anbringen 
von Handläufen und Gehsteigabsenkungen über Vorträge bis hin 
zur Organisation von Weihnachtsausflügen - das Angebot war 
vielfältig.
Seniorenbeiratshelfergruppe geleitet
Seit dem Jahr 2006 leitet sie zudem die Seniorenbeiratshelfer-
gruppe. Dort organisiert sie Helfer und koordiniert deren Ein-
sätze zur Unterstützung von Hilfesuchenden. Auch die Senioren- 
und Angehörigensprechstunde plant und leitet sie seit vielen 
Jahren. Hier geht es um Pflegeberatung sowie um viele weitere 
Fragen, die betreffen. Erfreulich ist, dass Christel Pottler diese 
Sprechstunden weiterhin in gewohnter Weise durchführen wird.
Dank für großartiges Engagement
Bürgermeister Thomas Stadelmann bedankte sich - auch im Na-
men der weiteren Mitglieder und des Stadtrates - bei Christel 
Pottler für ihr herausragendes, langjähriges Engagement als Vor-
sitzende des Seniorenbeirats. Solche ehrenamtlichen Persönlich-
keiten wie sie seien für die Gesellschaft von unschätzbarem Wert.
Auch an Hubert Kuhn
Ein weiterer Dank galt dem ebenfalls ausscheidenden 2. Vorsit-
zenden Hubert Kuhn, der leider verhindert war. Auch er beglei-
tete sein Amt seit der Gründung im Jahr 2005, unterstützte die 
Vorsitzende und brachte immer wieder wertvolle Anregungen 
und Vorschläge in das Gremium ein.
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Danke für über 20 Jahre Engagement!
Christl Pottler wurde als Vorsitzende des Seniorenbeirats ver-
abschiedet - nach mehr als zwei Jahrzehnten Einsatz für die Se-
niorinnen und Senioren in Zeil a.Main.
Herzlichen Dank für dieses außergewöhnliche Engagement!
Gleichzeitig wünschen wir dem neu gewählten Vorsitzenden 
Thomas Stadelmann und seinem Stellvertreter Rainer Betz alles 
Gute für ihre Aufgabe.

	■ Stadtführungen in Zeil weiter sehr gefragt
Unsere Stadtführungen erfreuen sich weiterhin großer Beliebt-
heit: Allein im Jahr 2025 wurden rund 130 Führungen durchge-
führt. Möglich macht das ein engagiertes Team aus neun Stadt-
führerinnen und Stadtführern, die individuell auf die Termin- und 
Themenwünsche unserer Gäste eingehen.
Internationale Gäste
Dabei kommen die Besucherinnen und Besucher längst nicht 
nur aus der Region, sondern aus ganz Deutschland und auch aus 
angrenzenden Ländern wie Österreich oder den Niederlanden. 
So erkundete kürzlich eine Gruppe aus Bayern und Österreich 
unsere malerischen Fachwerkgassen und lauschte den spannen-
den Erzählungen ihres Stadtführers Peter Pfaff – ein Erlebnis, das 
in Erinnerung bleibt.

Die Gäste freuten sich über ihre interessante Altstadtführung.
� Foto: Stadt Zeil a.Main

Neugierig geworden?
Entdecken auch Sie Zeil aus neuen Blickwinkeln!
Buchungen bei Janina Selig unter 09524 949-34 oder 
j.selig@zeil-am-main.de

	■ Attraktiver Treffpunkt in neuem Glanz

Der Naschgarten komplettiert die verschiedenen Maßnahmen 
rund um den Stadtsee.� Foto: Stadt Zeil a.Main

Die Arbeiten rund um den Stadtsee stehen kurz vor dem Ab-
schluss – und das Ergebnis kann sich sehen lassen. Die Stadt Zeil 
a.Main hat den Bereich gezielt aufgewertet und für Bürger noch 
attraktiver gestaltet.
Neue Brücke
Ein zentrales Element war die vollständige Erneuerung der Brü-
cke über den Stadtsee, die nun wieder sicher und komfortabel 
genutzt werden kann. Gleichzeitig wurde der Stadtsee ausgebag-
gert, um seine Funktion und Attraktivität langfristig zu sichern.
Stauden und Naschgarten
Im Zuge der Maßnahmen hat die Stadt ebenfalls den Gehweg 
entlang der Oskar-Winkler-Straße neu gepflastert und deut-
lich verbessert. Zudem entstand ein moderner Staudengarten 
mit Sitzbank, der zum Verweilen einlädt. Ergänzend wurde ein 
Naschgarten mit weiteren Sitzmöglichkeiten angelegt – ein schö-
nes Angebot insbesondere für Familien und Spaziergänger.
Steigerung der Aufenthaltsqualität
So ist rund um den Stadtsee ein lebendiger und hübsch gestal-
teter Aufenthaltsort entstanden, der Erholung, Begegnung und 
Naturerlebnis auf gelungene Weise verbindet. Wir danken unse-
ren Kollegen des städtischen Bauhofs für die tolle Arbeit. (js)

	■ Parken in engen Straßen
In letzter Zeit kam es vermehrt zu Problemen bei der Müllabfuhr, 
da Tonnen aufgrund zugeparkter Straßen nicht geleert werden 
konnten. Dies rückt ein Thema erneut in den Fokus, das für die 
Sicherheit aller von großer Bedeutung ist: das Parken in engen 
Straßen.
Parken auch ohne Schild verboten
Oft wird jede verfügbare Fläche zum Parken genutzt – verständ-
lich bei begrenztem Platzangebot. Dennoch gilt: Auch ohne Be-
schilderung ist das Parken an engen Straßenstellen unzulässig. 
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	■ „Glück“ entdecken –  
unser Büchertisch zum Musical

Passend zum Musical der Grundschule Zeil-Sand haben wir in 
der Bibliothek einen Büchertisch rund um das Thema „Glück“ zu-
sammengestellt. Kommt gerne vorbei und lasst Euch inspirieren.

HEXENDOKUZENTRUM

	■ Freier Eintritt am Internationaler Museumstag

Besonders sehenswert: Sonderausstellung „Gerichtsbarkeit 
und Folter zur Zeit der Hexenverfolgung in Zeil a.Main.“�Foto: 
Stadt Zeil a.Main

Im Rahmen des Internationalen Museumstags lädt das Hexen-
dokuzentrum Zeil a.Main am 17. Mai zwischen 13 und 16.30 Uhr 
herzlich zu einem besonderen Besuch ein. Bei freiem Eintritt 
erwartet die Besucherinnen und Besucher ein eindrucksvoller 
Einblick in die Geschichte der Hexenverfolgung insbesondere in 
Zeil, das einst stark von den Verfolgungen betroffen war.

Entscheidend ist die verbleibende Fahrbahnbreite. In der Regel 
müssen mindestens rund 3 Meter frei bleiben, damit Fahrzeuge 
(insbesondere Feuerwehr und Rettungsdienste) passieren kön-
nen. Rettungsfahrzeuge, insbesondere die Feuerwehr, benötigen 
aufgrund ihrer Länge zudem mehr Platz in Kreuzungs- und Ein-
mündungsbereichen. Deshalb ist es wichtig, den vorgeschriebe-
nen 5-Meter-Bereich vor und hinter Einmündungen und Kreu-
zungen unbedingt freizuhalten.
Verstärkte Kontrollen
Die Stadt Zeil a.Main wird daher künftig verstärkt Kontrollen 
durch die Verkehrsüberwachung durchführen. Gleichzeitig bit-
ten wir alle Bürgerinnen und Bürger, vorhandene Stellplätze, 
Garagen und Einfahrten verstärkt zu nutzen und beim Parken 
auf ausreichend Platz für den Verkehr zu achten.
Für die Sicherheit aller
Wichtig: Rücksicht beim Parken gilt jederzeit – nicht nur an Abfuhr-
tagen. Es geht um die Sicherheit aller – im Notfall auch um Ihre eige-
ne. Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Rücksichtnahme. (js)

STADTBIBLIOTHEK

	■ Neu bei uns: Einfach. Flexibel. Rund um die Uhr.
Wir freuen uns, Euch unser neues Medienrückgabesystem und 
unsere moderne Abholstation vorzustellen!
Ab sofort könnt Ihr Eure ausgeliehenen Medien schnell und un-
kompliziert zurückgeben – unabhängig von unseren Öffnungs-
zeiten. Das neue Rückgabesystem ermöglicht eine einfache und 
sichere Rückgabe rund um die Uhr.
Bitte beachtet: Gesellschaftsspiele sind als einzige Mediengruppe 
von der Rückgabe über das Medienrückgabesystem ausgenommen!
Doch das ist noch nicht alles: Mit unserer brandneuen Abhol-
station könnt Ihr bestellte Medien jetzt jederzeit flexibel abholen 
– ganz ohne Wartezeiten und passend zu Eurem persönlichen 
Zeitplan.
Die Abholstation richtet sich also insbesondere an alle, die es 
zeitlich nicht zu unseren regulären Öffnungszeiten in die Biblio-
thek schaffen.
Bitte beachtet für die Nutzung der Abholstation folgende Punkte:
•	 Die Bestellung muss per E-Mail erfolgen.
•	 Maximal 3–5 Medien gleichzeitig bestellbar (je nach Größe 

und Umfang).
•	 Die Abholstation ist nur für CDs, DVDs und Bücher nutzbar.
•	 Bestellungen sind ab dem nächsten Werktag abholbereit.
•	 Bestellte Medien müssen innerhalb von 3 Tagen abgeholt 

werden.
Mehr Flexibilität. Weniger Stress. Mehr Zeit zum Lesen, Hören 
& Entdecken.
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Zudem ist im Dachgeschoss die Sonderausstellung „Gerichtsbar-
keit und Folter zur Zeit der Hexenverfolgung in Zeil a.Main“ zu 
sehen. Auch der Treffpunkt Heimat hat geöffnet und lädt zum 
Verweilen ein.
Nutzen Sie die Gelegenheit und besuchen Sie uns in der Oberen 
Torstraße 14 – wir freuen uns auf Sie! (js)

Kostenloser Vortrag
Das Hexendokuzentrum widmet sich der Aufarbeitung dieses 
dunklen Kapitels der Geschichte und vermittelt anschaulich Hin-
tergründe, zeigt gesellschaftliche Strukturen auf und verdeutlicht 
die Schicksale der Betroffenen. Um 15 Uhr findet ein kostenloser 
Vortrag zum Thema Hexenverfolgung statt.

LEBEN IN ZEIL A.MAIN

	■ Mittlerer Schulabschluss und Abitur 
auf dem 2. Bildungsweg

Das Erzbischöfliche Abendgymnasium in Bam-
berg bietet motivierten Erwachsenen im Abend-
unterricht die Möglichkeit in 2 Jahren zum mitt-
leren Schulabschluss und in 4 Jahren zur allge-
meinen Hochschulreife (Abitur) zu gelangen und 

damit in ein Studium oder eine berufliche Neuorientierung zu 
starten.
Je nach Vorqualifikation umfasst die Schulausbildung zwei bis 
vier Jahre. Der Unterricht findet von Montag bis Freitag von  
18 bis 21.15 Uhr statt.
Am Donnerstag, den 11.06.2026 findet um 19 Uhr ein allgemei-
ner, digitaler Informationsabend statt. Natürlich kann eine Be-
ratung auch telefonisch unter 0951-57624 oder in einem persön-
lichen Gespräch an der Schule stattfinden.
Die Anmeldung zum digitalen Informationsabend erfolgt per Mail 
an info@abendgymnasium-bamberg.de. Sie erhalten einen Link 
zur Teilnahme. Weitere Informationen zu unserem Schul- und 
Bildungsangebot finden Sie auf unserer Homepage www.abend-
gymnasium-bamberg.de.

GRATULATIONEN

	■ Gratulationen
Renate und Georg Hömer
zur Goldenen Hochzeit
am 13.05.29

Jürgen Beckmann
zum 90. Geburtstag
am 17.05.2026

BÜRGERVEREIN GRABENGÄRTEN E.V.

Expedition am 1. Mai
Pünktlich zum 1. Mai machten sich 20 Expeditionsteilnehmer 
(darunter mehrere Kinder und ein Spürhund) unter Leitung des 
erfahrenen Expeditonsführers Gerhard Fritzmann auf, die Gefilde 
der jenseitigen Mainseite zu erkunden.
Die Überquerung des Flusses stellte für die Teilnehmer keine 
besondere Herausforderung dar, nahm Gerhard doch den gut 
begehbaren Pfad über eine bereits vorhandene Brücke.
Direkt am breiten Strom entlang, durch üppige Ufervegetation 
führte der Expeditonstrail. Ein Meer aus Blumen und blühen-
den Gräsern, die an die Tundra erinnerten, brachten die Expe-
dition zum Erstaunen. Der Pfad verbreiterte sich in eine Seen-
landschaft. Ein vor kurzem noch passierbarer Weg war plötzlich 
weggebrochen und zwang die Gruppe zur Umkehr. Gerhard 
Fritzmann führte die Gruppe auch durch dieses Abenteuer ge-
konnt und sicher.
Von weitem konnte man die Konturen eines Kirchleins auf einem 
Hügel erahnen. Dieses jedoch war nicht Ziel der Expedition. Viel-
mehr führte Gerhard in einen verwunschenen Urwald. Baumrie-
sen säumten den Pfad, auf den kaum ein Sonnenstrahl durch das 
dichte Blätterdach drang. Umgestürzte Bäume lagen wie Skelette 
im Altwasser. Der Kadaver eines Riesenfisches (mind. 1 m) lag 
angefressen am Wegesrand. Auch dieses Abenteuer bestand die 
Gruppe unverletzt.
Nach all diesen Abenteuern waren die Teilnehmer froh, die Brü-
cke über den großen Fluß zu erreichen, um wieder die heimat-
lichen Gefilde zu betreten.
Am Basislager waren unterdessen Helmut Kurth und Karlheinz 
Schönmann bereits bestens auf die Rückkunft der Expedition vor-
bereitet. Am offenen Feuer wurde Fleisch und Wurst gebraten. 

Das Expeditionsteam
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Unsere Volksvertreter sind in den Wahlkreisen sehr aktiv und 
nehmen die Anliegen und Ideen von der Basis direkt mit in die 
Parlamente. Dass die FU Zeil mit ihren Themen richtig liegt, zeig-
ten die Meldungen der letzten Tage: Die Bundesregierung hat 
nun tatsächlich Schritte bei der Tabak- und Alkoholsteuer sowie 
eine Zuckerabgabe angekündigt.
Mitreden und Mitgestalten: Jede Stimme zählt
Politik lebt vom Mitmachen. Die Frauenunion möchte daher vor 
allem auch junge Frauen ermutigen, sich mehr einzubringen – 
egal ob es um Themen vor der eigenen Haustür in Zeil oder um 
die große Bundespolitik geht.
Herzliche Einladung: Wer Lust hat, mitzureden und die Zukunft 
aktiv mitzugestalten, ist jederzeit herzlich zu den Stammtischen 
der Frauenunion Zeil eingeladen. Diskutieren Sie mit, bringen Sie 
Ihre Ideen ein – wir freuen uns über jedes neue Gesicht! Ihnen 
allen eine gute Zeit und einen schönen Monat Mai in unserem 
Zeil.
Simone Will

DIE ZÜNDER ZEIL A.MAIN

	■ Zeiler Stadtsommer startet mit Musik, Drinks 
und Pinsa

Der erste Abend des Zeiler Stadtsommers steht kurz bevor. Am 
15. Mai beginnt die diesjährige Reihe auf der Wiese unterhalb 
des Hallenbades. Zum Auftakt spielt die zweiköpfige Band „Lego 
und Marcosn“, die mit Live-Musik für eine entspannte und som-
merliche Stimmung sorgt. 
Der Abend startet ab 17:30 Uhr.
Der Stadtsommer lädt zu gemütlichen Stunden ein, an denen 
man ein kühles Getränk genießt und den Sommer wirken lässt. 
Neben den üblichen Getränken werden auch spezielle Sommer-
drinks angeboten und in diesem Jahr gibt es zusätzlich Speisen 
wie etwa Pinsa und kleine Snacks. 
Dazu kommen Tagesaktionen, die jedem Termin einen eigenen 
Charakter geben. Die Mischung reicht von Live-Musik über ein 
Pub-Quiz bis hin zu Comedy.
Nach dem Auftakt folgen drei weitere Abende am 12. Juni, 26. 
Juni und 24. Juli. Auch diese Termine beginnen ab 17:30 Uhr und 
bieten erneut eine entspannte Atmosphäre und die Gelegenheit, 
den Sommer in Zeil gemeinsam zu genießen.

Der Eingang zum Zeiler Stadtsommer befindet sich direkt 
unterhalb des Hallenbades in der Krumer Straße.

Die Zünder Zeil e.V. freuen sich auf den Start und laden alle ein, 
den Beginn des Stadtsommers mitzuerleben und sich auf die kom-
menden Abende zu freuen, die den Sommer in Zeil begleiten.

Der Anblick vielfältiger Salate, bereitet von den Familien und 
Freunden, erfreute die Rückkehrer.
Eine begeisterte Schar von über 20 Menschen feierte zusammen 
mit den Teilnehmern die glückliche Rückkunft der Expedition in 
geselliger Runde bei Essen und Fassbier.
Mit Blick auf vielleicht im nächsten Jahr zu bestehende Aben-
teuer brachte Expeditionsleiter Gerhard Fritzmann den Anwe-
senden mit 2 Blasrohren das zielgenaue Schießen bei. Es waren 
so manche ungeahnten Talente zu entdecken. Noch lange tagte 
die gesellige Runde bei so manchem Trunk, um sich über die 
bestandenen Abenteuer und Gott und die Welt auszutauschen.

CSU FRAUENUNION ORTSVERBAND ZEIL A.MAIN

	■ Friedensgebet 2026
Gemeinsam für den Frieden und eine faire Politik –  
Die Frauenunion Zeil im Gespräch
Kürzlich traf sich die Frauenunion (FU) Zeil zu einem besonderen 
Nachmittag, der zwei wichtige Dinge vereinte: das Innehalten in 
schwierigen Zeiten und den ehrlichen Austausch über die aktu-
elle Politik.
Friedensgebet - ein Gebet, das verbindet
Der Nachmittag begann besinnlich im Zeiler Käppele. Die Frau-
enunion hatte zu einem Gebet für den Weltfrieden eingeladen 
– eine Tradition, die der Gruppe sehr am Herzen liegt. Die Vor-
sitzende Brigitte Pakosch hatte dafür Texte ausgewählt, die zum 
Nachdenken anregten. Gemeinsam mit Diakon Zettelmeier (ka-
tholisch) und Predikantin Krebs (evangelisch) wurde deutlich: 
Gerade wenn es in der Welt unruhig zugeht, ist der Zusammen-
halt vor Ort wichtig. Die Botschaft war einfach: Frieden fängt im 
Kleinen an, indem wir füreinander einstehen.
Den Blick für die Bürger schärfen
Nach dem Gebet wurde im Berghospiz deutlich, dass die Frauen-
union auch bei schwierigen politischen Themen genau hinsieht. 
Die Teilnehmerinnen nutzten die Runde für einen lebhaften Aus-
tausch über die Kommunal-, Landes-, aber vor allem die aktuelle 
Bundespolitik.
Ein zentrales Thema war die Frage, wie man den Staat fairer 
finanzieren kann, ohne die arbeitende Mitte immer weiter zu 
belasten. Die Frauen diskutierten hierbei über gezielte Abgaben 
auf Produkte, die der Gesundheit schaden:
•	 Alkohol und Tabak im Fokus: In der Runde wurde kritisch 

angemerkt, dass Deutschland im EU-Vergleich fast eine 
„Billig-Insel“ für Alkohol ist. Während in vielen Nachbar-
ländern deutlich höhere Steuern fällig werden, ist Alkohol 
bei uns vergleichsweise günstig.

•	 Gesundheit vor Profit: Die FU-Frauen waren sich einig: 
Alkohol und Tabak verursachen hohe Kosten im Gesund-
heitssystem. Doch oft verhindern mächtige Industrielob-
bys höhere Abgaben, um ihre Gewinne zu schützen. Die 
Gesundheit muss wichtiger sein als der Profit der Herstel-
ler.

•	 Entlastung als Ziel: Wenn der Staat durch Steuern auf 
Zucker, Tabak und Alkohol mehr einnimmt, könnte er im 
Gegenzug die normale Einkommensteuer oder die Kran-
kenkassenbeiträge stabil halten. Es dürfe nicht immer nur 
der „normale Steuerzahler“ zusätzlich zur Kasse gebeten 
werden.

Starke Stimmen bis nach Berlin
Wer nun meint, dass solche Diskussionen im Kleinen nichts be-
wirken, der irrt. Die Frauenunion Zeil pflegt einen engen Aus-
tausch mit den Abgeordneten aus dem Landtag und dem Bun-
destag. 
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Auf dem Bild von links nach rechts: Günter Stößel, Karlheinz 
Markl, Karl-Heinz Greubel, Sven Opfermann, Ewald Göpfert, 
Norbert Zehner, Lars Oppermann, Michael Schmitt, Anna-
Maria Markl und Jörg Oppermann� Foto: karlheinz Markl

Der Vorsitzende berichtete, dass im abgelaufenen Jahr leider 
auch sieben Mitglieder verstorben sind. In einer Schweigeminute 
wurde der Verstorbenen Elisabeth Ullrich, Herbert Weinmann, 
Günther Röckel, Michael Scheuring, Robert Kirchner, Pfarrer Mi-
chael Erhart sowie Richard Fischer gedacht. Nach dem Tätigkeits-
bericht des Vorsitzenden Günter Stößel folgte der Bericht des Di-
rigenten Ernst Ullrich, der die Musiker für das Mitziehen bei den 
doch recht zahlreichen Auftritten lobte. Er wünschte sich jedoch 
auch, dass die Musikproben nach Möglichkeit besser besucht 
werden sollten, damit die kommenden Aufgaben erfolgreich ab-
solviert werden können. Punkt vier der Tagesordnung war der 
Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung der Vorstandschaft, was 
von der Versammlung genehmigt wurde und so mit dem nächs-
ten Tagesordnungspunkt die Neuwahl der Vorstandschaft sowie 
der Beisitzer und eines Kassenprüfers erfolgen konnte. Die Neu-
wahlen, die vom Wahlausschuss, bestehend aus Kevin Zehner, 
Ernst Ullrich und Jörg Oppermann, durchgeführt wurden, brach-
ten folgendes Ergebnis. Erster Vorsitzender bleibt Günter Stößel, 
als zweiter Vorsitzender wurde Lars Oppermann gewählt, Kassier 
ist nun Karl-Heinz Greubel und Schriftführer Karlheinz Markl. Das 
Amt des Vereinsdieners führt nun Sven Opfermann aus und die 
fünf Beisitzer sind Ewald Göpfert, Anna-Maria Markl, Jörg Op-
permann, Michael Schmitt und Norbert Zehner. Zum Abschluss 
wurde noch Jürgen Ullrich als Kassenprüfer bestätigt. Der alte 
und neue Vorsitzende Stößel bedankte sich für das Vertrauen 
und wünschte allen Gewählten viel Spaß und Erfolg bei ihrem 
Engagement im Verein.

KAB - KATHOLISCHE ARBEITNEHMERBEWEGUNG

	■ Probleme am Arbeitsplatz?

Kirche berät Arbeitnehmer
Am Montag, den 18.05.2026, findet von 16:00 bis 18:00 Uhr im 
Haus St. Bruno, Promenade 37 in Haßfurt ein „Beratungsnach-
mittag Arbeit und Soziales“ statt.
Sie haben Angst um Ihren Arbeitsplatz, weil es dem Betrieb 
schlecht geht?
Sie stehen vor dem Ruhestand und wollen wissen, wie Ihre Rente 
aussieht?
Sie erleben Konflikte am Arbeitsplatz bis hin zu Mobbing und 
wollen lernen, damit umzugehen?
Sie haben Ihren Arbeitsplatz schon verloren und wollen wissen, 
was es mit Arbeitslosengeld und dem Bürgergeld auf sich hat?
Sie haben Fragen zum Thema Schwerbehinderung oder sind 
schon länger krank?

FREIWILLIGE FEUERWEHR SCHMACHTENBERG

Maibaumfest im Sonnenschein
In lockerer Atmosphäre veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr 
Schmachtenberg ihr traditionelles Maibaumfest am Dorfplatz. 
Bei schönstem Sonnenschein, der nur ab und zu durch ein kühles 
Lüftchen getrübt wurde, stimmten sich die zahlreichen Gäste am 
Dorfplatz auf den Wonnemonat Mai ein. Die Abt-Degen-Bläser 
untermalten das Fest mit einem breit gefächerten Repertoire 
an Blasmusik.

Die Veranstalter bedanken sich für ein harmonisches Fest in fa-
miliärer Atmosphäre und freuen sich auf die nächsten Aktionen 
rund um den Dorfplatz.

FEUERWEHRVEREIN KRUM

	■ Jahreshauptversammlung 2026
Am Freitag, dem 15.05.2024 treffen sich ab 19:00 Uhr die Ver-
einsmitglieder der
Freiwilligen Feuerwehr Krum zur Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen der Vorstandschaft.

Von links nach rechts: Katharina Biertempfel, Tim Pitzke, 
Mathias Hosack, Johannes Biertempfel, Florian Hetterich, 
Stefan Popp

HEIMATKAPELLE ZIEGELANGER

	■ Neuwahlen bei der Heimatkapelle Ziegelanger
Am Samstag, den 18. April, fand im Sportheim des 1. FC 1921 Zie-
gelanger die Jahreshauptversammlung der Heimatkapelle Ziege-
langer statt. Vorsitzender Günter Stößel bedankte sich bei allen 
Anwesenden für ihr Erscheinen und stellte den Antrag, folgende 
Neuaufnahmen zu genehmigen, was die Versammlung einstim-
mig tat. Somit sind Lara Bayer, Walter Böttcher, Stefan Böttcher, 
Tobias Hetterich, Carolin Hümpfner, Bastian Klüh, Michael Rahm 
und Diana Siebert neue Mitglieder im Verein. 
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MUSIKVEREIN LUSTIGE DORFMUSIKANTEN KRUM

	■ Herzliche Einladung zum Polka-Frühstück
Die lustigen Dorfmusikanten Krum laden herzlich ein zum Polka-
Frühstück!
Freut euch auf einen stimmungsvollen Vormittag mit zünftiger 
Blasmusik, guter Laune und einem leckeren Weißwurstfrühstück.
Natürlich ist auch für unsere vegetarischen Gäste bestens gesorgt.
Für extra Schwung sorgen unsere Musik-Kids, die mit viel Freude 
ihr Können präsentieren.

Wann: 17.05.2026, ab 10:00 Uhr
Wo: Im schönen Garten des Antoniusheims Krum
Damit wir besser planen können, bitten wir euch um eine kurze 
Voranmeldung bei Eva Gerber. Tel.: 09524 302840
Auch Kurzentschlossene sind herzlich willkommen!
Kommt vorbei, genießt die Musik und startet gemeinsam mit uns 
in einen geselligen Tag!
Eure lustigen Dorfmusikanten Krum mit ihren Musik-Kids

An diesem Nachmittag steht Betriebsseelsorger Rudi Reinhart 
zur Verfügung und bietet Interessenten kostenlose Beratung, 
Gespräche und Hilfe an.
Beratung ist auch vor Ort möglich.
Bitte melden Sie sich unter Tel. 01522 6211111
oder per Mail: rudi.reinhart@bistum-wuerzburg an.

KATHOLISCHER FRAUENBUND

	■ Frühstück beim Zeiler Frauenbund wieder  
ein voller Erfolg

Beim Frauenfrühstück im Frühjahr konnte die Vorstandschaft mit 
dem Besuch von 60 Frauen wieder ein volles Haus begrüßen. 
Es stand ja auch ein interessantes Thema auf dem Programm. 
Mit „Tipps und Tricks für unser Gedächtnis“ konnte Frau Ruth 
Frank für einen Vortrag beim Frauenbund gewonnen werden. 
Frau Frank ist Heilpraktikerin und seit 2024 auch Epigenetikco-
ach. Unter Epigenetik versteht man das Wissen darüber, wie man 
sein Leben durch den Lebensstil beeinflussen kann. Die Epigene-
tik vertritt die Ansicht, dass nur 1–2 % unseres Lebens durch die 
Gene beeinflusst wird und wir selbst etwa 95 % unserer Faktoren 
positiv beeinflussen können.
In der heutigen Zeit werden Menschen immer älter und es er-
kranken immer mehr Menschen an Alzheimer oder Demenz. 
Während sich unsere Körperzellen im Verlauf von 7 Jahren kom-
plett erneuern, können sich die Gehirnzellen nicht neu bilden, 
aber immer wieder neu organisieren. Für diese Vorgänge ist aus-
reichender Schlaf notwendig.
Frau Frank stellte nun in sehr anschaulicher Weise und mit vielen 
Beispielen versehen die fünf Faktoren für ein glückliches, selbst-
bestimmtes Leben vor:
1. Soziale Aktivität:
Menschliche Kontakte sind wichtig, da wir hierbei Neues erfah-
ren und wir neugierig bleiben sollen. Durch Berührungen ent-
steht das Hormon Oxytocin, das sogenannte „Kuschelhormon“, 
das uns zufrieden und glücklich macht.
2. Bewegung:
Wer sich täglich etwa 30 min bewegt, schüttet positive Hormone 
aus und senkt dabei das Alzheimer-Risiko um 40 %.
3.Nahrung:
Inzwischen weiß jeder, dass gesunde Ernährung wichtig ist, um 
gesund älter zu werden. Aber die Versorgung mit Vitamin D, 
Omega-3-Fettsäuren und Mikronährstoffen nimmt in der Wis-
senschaft einen immer wichtigeren Platz ein. Man sollte sich 
auf jeden Fall den Vitamin-D-Spiegel immer wieder überprüfen 
lassen.
4. Schlaf:
Er dient zur Regeneration und Entgiftung. Man sollte auf ausrei-
chend Schlaf achten, d. h. etwa 7–8 Stunden sind wichtig. Dabei 
wird Stress abgebaut und die Tagesereignisse verarbeitet. Etwa 
eine halbe Stunde vorher sollte man kein Blaulicht mehr auf-
nehmen, wie es vom Computer oder Fernseher kommt.
5. Lebenssinn:
Auch im höheren Alter und nach dem Arbeitsleben sollte man 
die Freude am Leben nicht verlieren und jeden Tag etwas Neues 
erleben. Ein nicht zu unterschätzender Faktor im Familienleben 
ist eine „Oma“. Sie gibt der Familie Halt und den Kindern wichtige 
Erkenntnisse für ihr Leben mit.
Nach einer guten Stunde war der interessante Vortrag zu Ende 
und die Vorstandschaft bedankte sich mit einem Präsent. Viele 
Frauen blieben noch eine Weile sitzen und tauschten angeregt 
die neu gewonnenen Kenntnisse mit den Nachbarinnen aus.



Nr. 10/26	 - 13 -� Zeil a.Main

	■ Gartenfreunde aufgepasst
Der Obst- und Gartenbauverein Zeil bittet alle Gartenfreunde im 
Blick auf die Pflanzenbörse am 9. Mai am Stadtsee, bereits jetzt 
überzählige Pflanzen bereitzustellen. Ob Kräuter, Stauden oder 
Sämlinge, was im heimischen Garten keinen Platz finden kann, ist 
dazu geeignet, einem anderen Gartenfreund Freude zu machen 
und dessen Sortiment zu ergänzen. Besonders gefragt waren bei 
der Pflanzenbörse im vergangenen Jahr Kräuter und Stauden. 
Pflanzen in Zeitungspapier oder Töpfchen können gerne am 9. 
Mai ab 12:00 Uhr an den Stadtsee gebracht werden.

	■ Pfingstrosen und ihre Geheimnisse
Der Päonien-Kenner Eckhardt Maurer steht für einen Vortrag zur 
Verfügung, den der Obst- und Gartenbauverein Zeil anbietet: Im 
Sophiengässchen ist am Samstag, 9. Mai, 16:00 Uhr, Treffpunkt für 
alle Pfingstrosenliebhaber. Eckhardt Maurer erläutert Pfingstrosen 
und Päonien, ihre Pflege und ihre Ansprüche. Er beantwortet alle 
Fragen. Der Obst- und Gartenbauverein lädt zu dem Vortrag ein.

SINNSCHULE ZEIL A.MAIN

	■ Kultur und Kulturen in Worte gefasst
Zeil: Einmal im Monat treffen 
sich lesefreudige Menschen in 
der Sinnschule. Nach einer Vor-
stellungsrunde und Infos über 
den Autor werden Textteile aus 
dem vereinbarten Buch vorge-
lesen. Anschließend philoso-
phieren wir das Gelesene in 
unsere Erfahrungswelt hinein. 
Der Literatursalon der Sinnschu-
le ist kein fester Kreis, sondern 
setzt sich jeweils neu aus den 
Personen zusammen, die das 
aktuelle Werk gelesen haben.

NATURFREUNDE ZEIL A.MAIN E.V.

	■ 100 Jahre Naturfreunde Zeil am 13. Juni 2026
Wir feiern am Samstag, 13.06.2026, ab 17:00 Uhr mit Livemusik 
unser 100-jähriges Jubiläum. Am ersten Sonntag im Juni bleibt 
das Haus geschlossen.s

OBST- UND GARTENBAUVEREIN ZEIL A.MAIN

	■ Kraft der Rose liegt in den schlafenden Augen
Auf Einladung des Obst- und Gartenbauvereins hielt Christa 
Schlegelmilch einen Rosenschnittkurs an der Zeiler Stadtmauer 
in ihrem Garten. Die Gartenexpertin widmet sich seit Jahrzehn-
ten besonders den Stauden und Rosen und ist eine erwiesene 
Kennerin der Materie. Ein Grund, warum der Vortrag mit Praxis-
beispielen auf große Resonanz traf.
Über 50 Rosen haben sich inzwischen in dem historischen Garten 
der Familie Schlegelmilch an der Zeiler Stadtmauer versammelt, 
und jede dieser Persönlichkeiten (so die Referentin) wird ihren 
Bedürfnissen nach gepflegt. Diese richten sich immer nach der 
Art der Rose: Ist es eine Strauchrose, ein Rambler, eine Edel-, 
eine historische, eine moderne oder eine Beetrose? Eine Rose 
ist also keineswegs eine Rose.
So müssen bei Strauchrosen über drei Jahre alte Triebe jähr-
lich geschnitten werden, und zwar ganz nach unten bis auf zwei 
„schlafende Augen“, das sind Verdickungen im Stamm, in denen 
die Pflanze neue Austriebe angelegt hat. Wer dieses Grund-
prinzip beherzigt, der wird über Jahrzehnte Freude an seinem 
Rosenstock haben, weil dieser nicht „vergreisen“ kann. „Das Le-
ben einer öfterblühenden Rose steckt im Wurzelstock“, betonte 
Christa Schlegelmilch.
Nach dem Abschneiden macht das Herauslösen der langen Trie-
be dann natürlich etwas Arbeit, weil man den Trieb Stück für 
Stück aus dem Strauch entfernen muss.
Ein weiteres, einfach zu erfüllendes Grundprinzip ist, alle nach 
innen in die Pflanze wachsenden Triebe direkt an der Achsel ab-
zuschneiden. Christa Schlegelmilch verfeinerte ihre Ratschläge 
und empfahl dringend, die Rosen mit einem passenden Dünger 
zu unterstützen. Als besonders wirksam erlebte sie auch den 
Einsatz von Keyzers Bodenaktivator.

 Bildtexte 813 Vor einer großen Besucherschar erläuterte 
Christa Schlegelmilch (rote Jacke) die Prinzipien des Rosen-
schnittes.
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„Astronauten-Marschs“ ein kurzer Zwischenstopp auf der Erde 
eingelegt werden.
Geehrt wurden folgende Musikerinnen und Musiker: Simone 
Roth (30 Jahre aktives Musizieren), Lea Hertlein (5), Veit Nüßlein 
(5), Paulina Reinwand (5) und Lenya Zösch (5).
Als Stars des Abends erlebte man dann das 25-köpfige Jugend-
orchester. Was hier in den letzten Jahren herangewachsen ist, 
beeindruckte die Besucher sehr, und sie wurden mit „Star Wars“, 
„As the Eagle Flies“, „Beyond the Stars“ und „A Piraten History“ 
ebenfalls in große Höhen gebracht.
Nach der Pause ging der Raumflug mit dem Raumschiff Enter-
prise in Warp-5-Geschwindigkeit weiter.
Mit dem „Awesome Mix“, den Star-Lord in „Guardians of the 
Galaxy“ auf seinem Walkman gerne hört, konnte auch die Stadt-
kapelle Zeil dienen. Schnell hintereinander wurden „Hooked on 
a Feeling“, „Ain’t No Mountain High Enough“ und „I Want You 
Back“ gezündet.
Nachdem bei Bob Dylans „Knockin‘ on Heaven’s Door“ zum Glück 
niemand geöffnet hat, kehrte man zur Erde heim, und der an-
schließende Blick zurück ließ das Publikum entzückt mitsingen: 
„Ich seh‘ den Sternenhimmel“.
So manch einer hätte sicher gern das Tanzbein geschwungen, 
was ja dann am 26. September beim Tanzabend der Stadtkapelle 
wieder möglich sein wird.
Die 55 Musiker des Haupt- und Jugendorchesters verabschiede-
ten sich dann gemeinsam auf der Bühne von ihrem begeister-
ten Publikum mit dem „Sternschnuppenwalzer“ sowie „Guten 
Abend, gut‘ Nacht“ und beschlossen einen Abend, der den Be-
suchern noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Haupt- und Jugendorchester der Stadtkapelle Zeil bei ihrem 
Frühjahrskonzert� Foto: Thomas Mayer

TENNISCLUB 1956 ZEIL E.V.

	■ Perfekter Saisonstart für den Tennisclub Zeil

v. l.n. r. Thies Lilge, Annabell Güthlein, Merle Kluczniak, Helena 
Schuler

Der Tennisclub Zeil kann auf einen rundum gelungenen ersten 
Spieltag der neuen Saison zurückblicken. Gleich mehrere Mann-
schaften überzeugten mit starken Leistungen und deutlichen 
Siegen.

Am Dienstag, 5. Mai, geht es um den Spiegel-Bestseller von Leila 
Slimani: Trag das Feuer weiter. Am 16. Juni gibt es Kurzgeschich-
ten von Pascal Mercier mit dem Titel: Der Fluss der Zeit. Infos 
und Anmeldung unter sinnschule.de oder unter 09524-3000463.

SPORTANGLERVEREIN ZIEGELANGER 1983 E.V.

	■ Seefest 2026

STADTKAPELLE ZEIL A.MAIN

	■ Die Stadtkapelle Zeil flog zu den Sternen
Mit großem Applaus verabschiedeten die Besucher des Früh-
jahrskonzerts der Stadtkapelle Zeil die Akteure, nachdem der 
letzte Ton des offiziellen Programms verklungen war, und er-
zwangen somit mehrere Zugaben.
Im passend dekorierten Rudolf-Winkler-Haus präsentierten der 
neue Dirigent Johannes Oppel und seine Musikerinnen und Mu-
siker abwechslungsreiche musikalische Unterhaltung zum Thema 
„Stars“. Es ging dabei jedoch nicht um die Stars aus Film, Funk, 
Fernsehen und Internet, sondern um alles, was mit Sternen, Pla-
neten, Weltraum und dem Himmel zu tun hat.
Vorsitzender Norbert Strätz meinte dazu in seiner Begrüßung, 
dass sich die Stadtkapelle, anders als die NASA mit Artemis 2, 
nicht mit einer Mondumrundung zufriedengeben würde. Ihre 
Ziele lägen mindestens im Bereich von Mars und Jupiter.
Den Beweis dafür lieferten sie nach einem fulminanten Raketen-
start durch „Also sprach Zarathustra“ und „Cantina Band“ aus 
„Star Wars“ mit der „Jupiter Hymne“ und „Life on Mars“ von 
David Bowie.
Für die anschließenden Ehrungen, die der NBMB-Kreisvorsitzen-
de Matthias Sperber durchführte, musste allerdings mithilfe des 
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•	 Amadeo Schiffauer (M13, 1. Platz, 2000 m, 7:23 min)
•	 Jonas Metz (U20, 1. Platz, 5000 m, 18:48 min)
Herausragend war Emilia Wieland (W14), die den 100-m-Lauf 
in 13,42 Sekunden gewann (1. Platz) und über 2000 m Platz 2 in 
7:35 Minuten erreichte. In beiden Disziplinen sicherte sie sich da-
mit die Qualifikation für die bayerischen sowie die süddeutschen 
Meisterschaften. Ebenfalls für die bayerischen Meisterschaften 
qualifizierte sich Jakob Rakow (M15) über 3000 m mit 11:03 
Minuten (3. Platz).
Die Kombination aus offenem Wettkampf und unterfränkischen 
Meisterschaften ermöglichte es den Teilnehmern, sich direkt mit 
der regionalen Konkurrenz zu vergleichen. Der TV Zeil nutzte die 
Veranstaltung vor allem zur Formüberprüfung und zum Sammeln 
erster Punkte für die Saisonwertungen. Sportlich präsentierten 
sich:
•	 Tamino Schiffauer (M10, 10. Platz, 50 m, 9,00 sek | 3. Platz, 

800 m, 2,56 min | 10. Platz, Weitsprung, 3,05 m | 6. Platz, 
Wurf, 23 m)

•	 Jakob Häfner (M12, 6. Platz, 100 m, 11,56 sek | 3. Platz, 
2000 m, 8,34 min | 10. Platz, Weitsprung, 3,23 m)

•	 Lukas Winkler (M13, 2. Platz, Kugelstoßen, 5,54 m)
•	 Noah Leist (M14, 6. Platz, 100 m, 14,84 sek | 5. Platz, 3000 

m, 13:19 min)
•	 Emma Hamm (W14, 16. Platz, 100 m, 16,89 sek)
•	 Lorena Diehm (W15, 9. Platz, 100 m, 15,12 sek | 4. Platz, 

Hochsprung, 1,24 m)
•	 Nele Metz (W15, 4. Platz, 2000 m, 8:44 min)
•	 Alina Kundmüller (U18, 3. Platz, Kugelstoßen, 6,68 m)
Positiver Saisonstart
Trainer und Betreuer zeigten sich sehr zufrieden mit dem Auf-
tritt. Die Athleten haben tolle Leistungen gezeigt und konnten 
in mehreren Disziplinen Bestleistungen abrufen. Der Wettkampf 
in Schweinfurt markiert einen gelungenen Einstieg in die Frei-
luftsaison 2026. Die „Roten Teufel“ blicken nun optimistisch auf 
die kommenden Veranstaltungen, darunter weitere unterfränki-
sche und bayerische Meisterschaften. Herzlichen Glückwunsch 
an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer des TV Zeil für ihren 
engagierten Einsatz.

Fotografin: Anna Gebhardt

	■ 50 Jahre Montagsturner -  
ein besonderes Jubiläum

Zu einer Jubiläumsfeier trafen sich viele ehemalige und aktive 
Mitglieder der Montagsturner im Weinhaus Nüßlein. 1976 wur-
den dort die Montagsturner, benannt nach der Tag der Turn-
stunde, nämlich am Montag, gegründet. Übungsleiter wurde 
Karl Raab.

Für ein echtes Ausrufezeichen sorgte die U12 des TC Zeil. Mit 
einem klaren 6:0-Erfolg gegen den TC Schweinfurt ließ der Nach-
wuchs den Gästen keine Chance und demonstrierte eindrucks-
voll sein Können. Sowohl in den Einzeln als auch in den Doppeln 
zeigten die jungen Talente eine konzentrierte und spielstarke 
Leistung.
Nicht weniger dominant präsentierten sich die Herren 30. Ge-
gen den TV Burgebrach feierte das Team einen überzeugenden 
8:1-Sieg. Mit souveränen Auftritten in nahezu allen Matches 
legten die Herren 30 den Grundstein für einen erfolgreichen 
Saisonstart und unterstrichen ihre Ambitionen für die laufende 
Spielzeit.
Auch die Damen II des TC Zeil konnten jubeln. Im Duell mit dem 
FC Haßfurt setzten sie sich mit 5:1 durch. Besonders in den Ein-
zeln überzeugten die Spielerinnen mit Kampfgeist und spieleri-
scher Klasse, wodurch der Sieg frühzeitig gesichert wurde.
Lediglich die U10 musste sich geschlagen geben. Beim Auswärts-
spiel gegen den TC Hammelburg unterlag das Team mit 0:6. Trotz 
der deutlichen Niederlage sammelten die jüngsten Spielerinnen 
und Spieler wertvolle Erfahrungen, die im weiteren Saisonverlauf 
sicher von Nutzen sein werden.
Insgesamt blickt der Tennisclub Zeil auf einen äußerst erfolgrei-
chen Auftakt in die Saison zurück. Drei Siege aus vier Begegnun-
gen sprechen eine klare Sprache und lassen auf weitere erfolg-
reiche Spieltage hoffen.

TURNVEREIN 1884 ZEIL E.V.

„Rote Teufel“ des TV Zeil
mit starkem Auftakt bei Landesoffener Bahneröffnung 
mit unterfränkischer Meisterschaft über 2.000, 3.000 und 
5.000 Meter in Schweinfurt
Die Leichtathleten des TV Zeil, die „Roten Teufel“, haben im 
Schweinfurter Sachs-Stadion an der landesoffenen Bahner-
öffnung mit unterfränkischer Meisterschaft teilgenommen. 
 21 Athletinnen und Athleten aus Zeil starteten in den Altersklas-
sen M5 bis M18 und lieferten eine ordentliche Mannschaftsleis-
tung ab. Ausrichter der Veranstaltung ist der BLV-Kreis Schwein-
furt-Haßberge.
Der Wettkampf diente als Saisonauftakt auf der Bahn und bot 
den jungen Athleten die Möglichkeit, sich nach der Hallensaison 
unter Wettkampfbedingungen zu messen. Besonders im Vier-
kampf zeigten die Zeiler Nachwuchstalente gute Ansätze.
Erfolge im Vierkampf
In der Klasse Kinder M5 gewann Jonathan Büttner den Vier-
kampf (30 m Sprint, 600 m Hindernislauf, Weitsprung, Wurf). Er 
erreichte unter anderem 8,60 Sekunden über 30 m und setzte 
sich damit klar durch. In der Klasse Kinder M6 sicherte sich Aron 
Slowik ebenfalls den 1. Platz.
Die Vierkämpfer des TV Zeil präsentierten sich insgesamt diszip-
liniert und legten einen guten Grundstein für die Freiluftsaison. 
Dazu gehören:
•	 Jonah Zehner (M6, 3. Platz)
•	 Xaver Fischer (M7, 3. Platz)
•	 Leonard Büttner (M7, 6. Platz)
•	 Anton Slowik (M9, 8. Platz)
•	 Mia Krines (W9, 4. Platz)
•	 Mara Hummel (W9, 5. Platz)
Weitere Platzierungen und unterfränkische Meister
Neben den Vierkämpfern erzielten weitere Athleten des TV Zeil 
starke Ergebnisse in Einzelwettbewerben. Drei Zeiler Athleten 
sicherten sich unterfränkische Meistertitel in ihren Altersklassen 
und Qualifikationen für die bayerischen Meisterschaften:
•	 Noah Krines (M12, 1. Platz, 2000 m, 7:56 min | 4. Platz, 100 m, 

11,45 sek | 9. Platz, Weitsprung, 3,27 m)
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ÜZL - ÜBERPARTEILICHE ZEILER LISTE

	■ ÜZL besucht Firma Infire Pellet
Im Rahmen der Besuche von Firmen in Zeil zum besseren Ken-
nenlernen ist die ÜZL wieder unterwegs. Besucht wird die Firma 
Infire, Fa. Rahm in der Sander Strasse 44 am Hafen. Bekannt ge-
worden vor allem durch die Lieferung von Holzpellets im weiten 
Umfeld wird es sicher eine interessante Informationsveranstal-
tung.
Die Vorstandschaft lädt dazu alle Mitglieder, Freunde und alle 
interessierten Zeiler Bürgerinnen und Bürger sind herzlich ein-
geladen, im Anschluss ist ein Dämmerschoppen.
Die Veranstaltung ist am Donnerstag den 21.Mai 2026 um 18:00 
Uhr, Treffpunkt ist an der Firma im Hafen.

	■ Schwanger - alles klar?
Eine Schwangerschaft ist mit vielen verschiedensten Gefühlen 
und vielen neuen Informationen verbunden. Für alle, die einen 
Weg durch diese suchen, ist der Vortrag gedacht. In erster Linie 
geht es um Antworten von Fragen sozialer, finanzieller, rechtli-
cher Natur. Konkret bedeutet das oft: Welche Leistungen stehen 
mir zu? Welche Anträge sind zu stellen? Am Ende steht ein Fahr-
plan, was ist wo und wie zu beachten oder zu erledigen.
Anmeldung bitte unter 0951 133900 oder unter	
bamberg@profamilia.de. Kosten: Für eine Einzelperson bitten 
wir um eine Spende von 5,- €, für ein Paar 10,- € (Überweisung). 
Datum: 09.06. von 19:00 – 20:30 Uhr.

	■ TCM - Vom Glück entspannt und gesund  
älter zu werden

Das Älterwerden in der Vorstellung der Chinesischen Medizin. 
Besonders die Ernährung und der Lebensstil sind die schärfs-
ten Waffen gegen Altersbeschwerden. Sie erfahren etwas über 
die nachlassende Nierenkraft (Nieren-Qi und Essenz), die den 
Alterungsprozess im Wesentlichen bedingt. Eine ebenso ent-
scheidende Rolle spielt das Organ Milz. So entstehen viele Al-
terserkrankungen wie: Nachlassen der Abwehrkraft, Rücken- und 
Gelenksbeschwerden, hoher Blutdruck, schlechteres Sehen und 
Hören, klimakterische Beschwerden usw. Anmeldung telefonisch 
unter Tel. 0951 133900 oder per E-Mail: bamberg@profamilia.de. 
Datum: 17.06. von 18:30 – 20:00 Uhr.

Das ist nun das Besondere: seit 50 Jahren ist er der Übungsleiter 
und hält die Mannschaft mit seinen über 90 Jahren immer noch 
auf Trab. Karl Raab, durch und durch ein Sportler, vor allem als 
Radrennfahrer mit vielen 1. Plätzen in den verschiedenen Klas-
sen bis hin zu bayerischen und deutschen Meisterschaften im 
Mannschaft- und Einzelrennen, machte in seiner Begrüßungs-
rede deutlich wie wichtig Sport und Bewegung ist. 
Tausende Trainingsstunden, Fußball, Volleyball, Basketball, heute 
mehr Gymnastik und Dehnungsübungen, sind das Eine. Das An-
dere ist, wie es in einem Radiobeitrag des Bayerischen Rundfunk 
gesagt wurde: „Die Montagsturner sind ein Beispiel dafür, wie 
eine Sportgruppe über Jahrzehnte zusammenbleibt, weil hier 
nicht nur trainiert wird, sondern echte Gemeinschaft entsteht.“
Raab machte deutlich, dass es für ihn eine große Freude und 
auch Ehre war und ist, die vielen Montagsturner begleiten zu 
dürfen. 
Schließlich bedankte er sich zum Schluss auch bei den Frauen, 
die den Turnern die gemeinsamen Montage gegönnt haben und 
auch für das Vertrauen, das in ihm durch die Mitglieder ent-
gegengebracht wurde und ihn so fit gehalten hat.
Mit großem Applaus bedankten sich alle, auch die Vorstand-
schaft des TV mit Norbert Biener, bei Karl Raab für sein unglaub-
liches Engagement.
In seiner launigen Festrede ging Bernd Czoske auf die Anfänge 
ein, 40 Teilnehmer begannen in der Schulturnhalle, dann Tuchan-
ger und schließlich TV-Halle. Fitness, Gesundheit, Geselligkeit 
und Gemeinschaft, so lautete das Motto von Anfang an. 1977 
war dann das erste Familienfest am Zuckersee, Faschingsfeiern, 
runde Geburtstage, Nikolausfeiern, Skifreizeiten, Weinprobe, 
Staffellauf zum Käppele mit Motto : „Mensch gegen Maschine“, 
Winterwanderungen, u.v.m. Stets waren diese mit Gesang und 
Chorgruppen, Showeinlagen und viel Spaß verbunden.
Umso wichtiger war natürlich der Sport, früher untrainiert, 
phlegmatisch, dann dynamische und athletische Typen, so die 
Hoffnung. Es ist und war ein bunt gemischter Haufen, so Czoske, 
der auch älter wurde. So ist heute manche Übung auch mit: „Nur 
wer kann“ begleitet. 
Im Sommer auch Teilung in Turner und Radfahrer, hier auch Dank 
an Edgar als stellvertretenden Übungsleiter. Aber auch all die 
Jahre nach dem Sport das Zusammensein in verschiedenen Wirt-
schaften, jetzt im Gasthaus Göller zur Pflege der Gemeinschaft.
Karl Raab ist dabei schon immer die zentrale Person, Familien-
mensch, zuverlässig, treu, aufgeschlossen, hilfsbereit, fürsorglich, 
diplomatisch, fair, fleißig, nur um einige Charaktereigenschaften 
zu nennen. Karl ist mehr als ein Turnkamerad, er vergisst keinen 
Geburtstag, kein Jubiläum, besucht Kranke, ist immer für alle 
da, ein Kümmerer.
So dankte Bernd Czoske im Namen aller Montagsturner und 
sagte: „Karl, du bist und bleibst unsere gute Seele, unser Zu-
sammenhalt, ohne dich gäbe es uns nicht, wir wären nur eine 
Gruppe von Freizeitsportlern, durch dich lebt die Truppe. Unser 
größter Wunsch ist: Bleib uns noch lange erhalten. Unser Dank 
gilt auch seiner Gattin Heidi, die 50 Jahre, sprich 2600 Montage 
mitgetragen hat“.
Schließlich schlug er vor den Marktplatz in Zeil in Karlsplatz um-
zubenennen wie in Prag.
Ein großer Applaus folgte und alle Teilnehmer haben gerne das 
Glas auf Karl erhoben. Nach einer kleinen Bilderschau zu 50 Jahre 
Montagsturner zog die Feierrunde zum Gasthaus Göller, wo der 
Abend ausklang.
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EVANG. KIRCHENGEMEINDE

	■ Besonderer KuBuKiGo zum Muttertag

Der KuBuKiGo im Johannes-Flinner-Haus ist erfolgreich gestartet:
Bereits dreimal durften rund 20 Kinder zu spannenden Geschich-
ten, fröhlichen Liedern und kreativen Aktionen begrüßt werden. 
Ob bei der Geschichte von Moses oder zuletzt beim Thema Sa-
menkorn, bei dem die Kinder selbst etwas pflanzen konnten – die 
gemeinsamen Vormittage waren jedes Mal ein voller Erfolg.
Am Sonntag, den 10. Mai, steht nun ein besonderer KuBuKiGo 
zum Muttertag bevor. Los geht es um 09:15 Uhr – diesmal ohne 
gemeinsames Frühstück, stattdessen startet der Vormittag direkt 
mit dem bunten Programm. Die Kinder erwartet eine passende 
Bibelgeschichte sowie ein liebevolles Bastelangebot, bei dem ein 
besonderes Geschenk für die Mamas gestaltet wird.
Ab 10:15 Uhr sind alle Familien herzlich zu einem gemeinsamen 
Beisammensein eingeladen. Bei einem kleinen Picknick, viel Platz 
zum Spielen für die Kinder sowie Kaffee, Kuchen und Snacks soll 
der Vormittag in schöner Gemeinschaft ausklingen. Wer möch-
te, kann gerne zusätzlich etwas zum Essen für das Picknick mit-
bringen.
Das KuBuKiGo-Team freut sich auf viele bekannte und neue Ge-
sichter.

	■ Evangelische Termine KW 19, 20, 21

Freitag, 08.05.
10:00 Uhr Andacht, Hans-Weinberger-Haus
Sonntag, 10.05.
09:15 Uhr KuBuKiGo, Johannes-Flinner-Haus  

(siehe separaten Artikel)
09:30 Uhr Gottesdienst, Himmelfahrtskirche
Dienstag, 12.05.
19:30 Uhr Auszeit, Johannes-Flinner-Haus
Mittwoch, 13.05.
14:30 Uhr Frauenkreis, Johannes-Flinner-Haus
Christi Himmelfahrt, 14.05.
09:30 Uhr Fest-Gottesdienst zur Kirchweih  

der Himmelfahrtskirche
Samstag, 16.05.
17:00 Uhr Beichtgottesdienst der Konfis, Himmelfahrtskirche
Sonntag, 17.05.
09:30 Uhr Konfirmation, Himmelfahrtskirche
Montag, 18.05.
14:30 Uhr Spielenachmittag, Johannes-Flinner-Haus
Freitag, 22.05.
10:00 Uhr Andacht, Hans-Weinberger-Haus

ALLGEMEINES

VHS ZEIL AM MAIN

	■ Volkshochschule Zeil
Petra Hohenberger
Tel. 09521 942014
p.hohenberger@vhs-hassberge.de, www.vhs-hassberge.de
I 20G05 Vortrag: Trauerbewältigung
Haben Sie einen geliebten Menschen oder ein geliebtes Tier ver-
loren? Ein Vortrag, wie emotionaler Stress entsteht, wie er sich 
auf den Körper auswirkt und wie es möglich ist, durch geführte 
Augenbewegungen sofort und nachhaltig Trauer und dadurch 
entstandene emotionale Probleme lösen zu können, um wieder 
zur inneren Ruhe und Freude zurückfinden zu können.
Mit Impulsen, wie Sie Ihr Leben durch die Einstellung Ihrer Ge-
danken freudvoller und leichter gestalten können.
Laura Wulle
Mi., 13.05.2026, 19:00 – 20:30 Uhr
Zeil / Bestattungshaus Schorr, Brühlweg 14, kostenfrei
I 20G29 Entspannende Klangschalen Phantasiereise:  
Spaziergang im Park
In dieser Klangschalen-Phantasiereise begeben wir uns auf einen 
erholsamen Spaziergang in einen wunderschön angelegten Park. 
Wir genießen die frische, klare Frühlingsluft und den blauen Him-
mel, während wir das Erwachen der Natur erleben. Die Vögel 
zwitschern vergnügt, überall grünt und sprießt es schon.
Mitzubringen: Sportmatte oder andere bequeme Unterlage, De-
cke, kleines Kissen, Socken oder Hausschuhe, kleines Getränk 
(Wasser, Tee)
Barbara Marcucci
Do., 07.05.2026, 19:00 – 20:30 Uhr
Zeil / Rummelsberger Diakonie, Gruppenraum, € 25,00

I 20H13 Haus- und Gartendeko selbst töpfern
Anmeldung nur online möglich
Yvonne Halpfer
Mo., 18.05., 18:00 – 21:30 Uhr und Mo., 01.06.2026, 18:00 – 20:30 Uhr
Zeil / Grundschule, Werkraum, € 28,00 (und Materialkosten vor Ort)
Capitol-Theater Zeil Anmeldung: Tel. 09524 1601
Link zu pdf Downloads: https://kino-zeil.de/de/events/film-fru-
ehstueck
Sa., 16.05.2026, 16:00 Uhr - DIE ZAUBERFLÖTE -  
Royal Opera London
W. A. Mozart / Opern – Übertragung - Es dirigiert Marie Jacquot 
zur Premiere in Covent Garden!
I 20G97 Brotbackkurs mit Urgetreide –  
natürlich, ursprünglich, bewusst
Einkorn, Emmer, Dinkel und Waldstaudenroggen feiern ihr 
Comeback – für alle, die bewusst genießen und ihrem Körper 
Gutes tun wollen. In diesem Kurs backen wir gemeinsam köst-
liche Brote, rustikale Wurzelbrote und knusprige Brötchen aus 
ursprünglichen Getreidesorten. Erfahre mehr über ihre Geschich-
te, besondere Eigenschaften und wie achtsames Backen dich der 
Natur und dir selbst näherbringt. Lass dich inspirieren und ge-
nieße Brot, das mehr ist als Nahrung – ein Erlebnis für alle Sinne!
Mitzubringen: Schürze, Geschirrtuch, Getränk
Bianca Schineller
Mo., 15.06.2026, 18:00 – 21:30 Uhr
Zeil / Mittelschule, Schulküche, € 28,00 (und Materialkosten vor 
Ort € 7,00)
I 20G04 Lebenselexir Wasser - fit in Job und Freizeit durch 
richtiges Trinken
Wasser ist mehr als ein Durstlöscher! Wer regelmäßig und aus-
reichend trinkt, bleibt konzentriert, leistungsfähig und fühlt sich 
rundum wohl. Schon kleine Trinkgewohnheiten können Müdig-
keit und Stress vorbeugen und die Fitness im Alltag steigern. 
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	■ Rotarier schenken Kindern erneut  
ein besonderes Erlebnis

� Foto: Rotary-Club Haßfurt
Zeil – Große Begeisterung herrschte beim zwölften Kinonach-
mittag im Capitol-Theater in Zeil. Der Rotary-Club Haßfurt orga-
nisierte auch in diesem Jahr wieder einen besonderen Tag für 
zahlreiche Kinder.
Bereits zum zwölften Mal lud der Rotary-Club Haßfurt Kinder 
der Mittagsbetreuung der Hauptschule in Zeil zu einem gemein-
samen Kinobesuch ein. Insgesamt 105 Kinder nahmen an der 
Veranstaltung teil, die längst zu einem festen Bestandteil im Jah-
resprogramm geworden ist.
Die Kinder freuten sich über einen unvergesslichen Nachmittag 
im Kino. Gezeigt wurde der beliebte Familienfilm „Die Schule der 
magischen Tiere, Teil 4“, der mit seiner spannenden und zugleich 
warmherzigen Geschichte für große Begeisterung sorgte. The-
men wie Freundschaft, Mut und Zusammenhalt standen dabei 
im Mittelpunkt.
Der Rotary-Club Haßfurt übernahm sämtliche Kosten – sowohl 
den Eintritt als auch eine Tüte Popcorn für jedes Kind. Gleich-
zeitig wird mit der Veranstaltung auch das örtliche Kino in Zeil 
unterstützt, das als kultureller Treffpunkt eine wichtige Rolle in 
der Region spielt.
„Es ist uns ein großes Anliegen, Kindern kulturelle Teilhabe zu 
ermöglichen und ihnen besondere Momente zu schenken“, be-
tonte eine Vertreterin des Clubs.
Auch die Verantwortlichen der Mittagsbetreuung zeigten sich 
dankbar für die langjährige Unterstützung und die gelungene 
Organisation. Für viele Kinder sei der Kinonachmittag ein echtes 
Highlight, das noch lange in Erinnerung bleibe.
Der Rotary-Club Haßfurt zeigte sich erfreut über die positive Re-
sonanz und hofft, diese schöne Tradition auch in den kommen-
den Jahren fortsetzen zu können.
Text: Genoveva Milewski

	■ Jahresplan Trauertreff der Malteser 2026
06.05. / 03.06. / 01.07. / 05.08. / 02.09. / 07.10. / 04.11. / 02.12.
Der offene Trauertreff der Malteser im Landkreis Haßberge findet 
immer am ersten Mittwoch im Monat, in der Zeit von 15.00-
17.00 Uhr im Caritashaus Julius-Echter, Obere Vorstadt 19, in 
Haßfurt statt.
Hierzu sind alle, die einen lieben Menschen verloren haben, 
herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist kostenfrei. 	  
Bitte melden Sie sich an unter:
09521/9529900 oder hospiz-has@malteser.org
Es erwartet Sie ein Team von zwei ausgebildeten Trauerbegleiter/
innen.
Veranstalter sind die Malteser Würzburg/Haßfurt.  
Wir freuen uns auf Sie!

In diesem Kurs erfahren Sie, wie viel Flüssigkeit Ihr Körper wirk-
lich braucht, welche Getränke geeignet sind und wie Sie Trink-
fallen vermeiden. Mit praktischen Tipps und spannenden Fakten 
bringen Sie mehr Energie in Job und Freizeit – ganz einfach durch 
richtiges Trinken!
Gefördert von der IDM (Informationszentrale Deutsches Mine-
ralwasser)
Dr. Ulrike Eigner
Do., 02.07.2026, 18:30 – 20:30 Uhr
Zeil / Bestattungshaus Schorr, Brühlweg 14, kostenfrei

INFORMATIONEN ANDERER EINRICHTUNGEN

	■ Girls’Day 2026: Zwei Praktikantinnen 
schnuppern Forstluft bei der 
Forstbetriebsgemeinschaft Hassberge

Im Rahmen des bundesweiten Girls’Day 2026 öffnete die Forst-
betriebsgemeinschaft Hassberge in diesem Jahr ihre Türen für 
zwei interessierte Praktikantinnen, die einen spannenden Ein-
blick in die vielseitige Arbeit eines Försters rund um Wald und 
Holz erhalten konnten.
Der Tag begann am Morgen direkt im Wald: Gemeinsam mit 
dem Förster Marcel Waffler und seinem treuen Begleiter Arko, 
begleiteten die beiden Teilnehmerinnen die Einweisung eines 
Forstunternehmers zur anstehenden Holzernte. Dabei erfuhren 
sie, wie Hiebsmaßnahmen geplant werden, worauf bei der Ar-
beitssicherheit zu achten ist und welche Rolle eine nachhaltige 
Bewirtschaftung des Waldes spielt.
Anschließend stand ein besonderes Projekt auf dem Programm: 
ein Waldtag mit einem Kindergarten. Spielerisch und mit viel 
Begeisterung brachten die Praktikantinnen den Kindern gemein-
sam mit den Organisatoren den Wald näher. Dabei konnten die 
jungen Entdeckerinnen und Entdecker verschiedene Baumarten 
kennenlernen, den Lebensraum Wald erkunden und erfahren, 
warum der Wald für Mensch, Tier und Klima so wichtig ist.

� Foto: Marcel Waffler / Text: FBG Haßberge w.V.
Zum Abschluss des Tages begleiteten die beiden Mädchen noch 
eine Holzübergabe/ Holz- verkauf für ein Mitglied der FBG-Hass-
berge. Hier erhielten sie Einblicke in die Vermarktung von Holz, 
die Organisation von Holzpoltern sowie die Abläufe zwischen 
Waldbesitzern, Unternehmern und Käufern.
Der Girls’Day zeigte einmal mehr, wie vielfältig und spannend die 
Arbeit im Forstbereich ist – von der praktischen Arbeit im Wald 
über Umweltbildung bis hin zur Organisation und Vermarktung 
des Rohstoffs Holz. Die Forstbetriebsgemeinschaft freut sich, 
dass die beiden Praktikantinnen einen abwechslungsreichen Tag 
erleben konnten und vielleicht sogar Interesse an einem späte-
ren Beruf im Forstbereich gewonnen haben.
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	■ Frauen in der Kommunalpolitik  
im Landkreis Haßberge - Vernetzungstreffen  
im Rathaus der Gemeinde Wonfurt

Das Foto zeigt die Teilnehmerinnen am Vernetzungstreffen im 
Rathaus der Gemeinde Wonfurt am 14.04.2026

Die Vernetzung von Frauen in der Kommunalpolitik ist ein zentra-
les Thema, um die oft noch männlich geprägte politische Ebene 
ausgeglichener zu gestalten. Die Gleichstellungsstelle am Land-
ratsamt Haßberge bietet seit mehreren Jahren für Mandatsträge-
rinnen und für politisch interessierte Frauen regelmäßige Treffen 
an, um eine Plattform zum Austausch und zur Vernetzung zu 
haben.
Am vergangenen Dienstag, den 14.04.2026 fand von 18.00 – 
20.00 Uhr, das erste Vernetzungstreffen nach der Kommunalwahl 
statt. Auf Einladung der 1. Bürgermeisterin der Gemeinde Won-
furt, Frau Daniela Lang, fanden sich 20 Frauen im Sitzungssaal 
des Rathauses der Gemeinde Wonfurt ein, um die Treffen und 
Aktivitäten, Veranstaltungen für 2026 abzustimmen.
Ein erster Rückblick auf die Kommunalwahl 2026 zeigt, dass im 
Landkreis Haßberge ab Mai 2026 insgesamt sieben Kommunen 
von 1.Bürgermeisterinnen geführt werden, dass es aber leider 
auch einen Rückgang der Frauenquote im Kreistag gibt. Wie die 
Sitzverteilung in den Stadt- und Gemeinderäten im Landkreis 
Haßberge künftig aussieht, ist derzeit noch in der Evaluation.
Das nächste Vernetzungstreffen für den Landkreis Haßberge 
findet am 09.06.2026, 18.00 – 20.00 Uhr, im Landratsamt Haß-
berge statt.
Herzlich eingeladen sind dazu alle Mandatsträgerinnen, vor 
allem auch die neu in die Räte gewählten Frauen sowie auch 
politisch interessierte Frauen ohne Mandat.
Bei Interesse am Vernetzungstreffen, melden Sie sich gerne bei 
der Gleichstellungsbeauftragten Christine Stühler, Landratsamt 
Haßberge, Tel 09521 27655 oder per Mail an gleichstellung@
hassberge.de

	■ In der Christuskirche Ebern sind am 15. Mai 
Lieder und Geschichten von Alexander Müller  
zu hören

Die Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe am Landrats-
amt möchte auf eine besondere Veranstaltung aufmerksam ma-
chen. Alexander Müller ist seit vielen Jahren Gruppenleiter der 
Eberner Selbsthilfegruppe: Lieder für die Seele“. Ein Mann, der 
was zu erzählen hat: Von einer Kindheit mit Vertrauensbrüchen, 
Verletzungen und Missbrauch, daraus entstandenen schweren 
Depressionen, die ihn bis heute heimsuchen, von Unterbrin-
gungen in Psychiatrien, von Suizidgedanken – einem Leben mit 
Schmerz, Krankheit und Wut hin zu einer bemerkenswerten 
Botschaft, die aufhorchen lässt: Egal, was du durchmachst oder 
durchgemacht hast, du kannst das überleben, du kannst weiter-
machen, ja, du kannst sogar glücklich werden! 

	■ Die Linden-Apotheke wird 50
Die Linden-Apotheke, geführt von Dr. Klaus Münzhuber, feiert 
Geburtstag.
Am 27. April 1976 öffnete die Linden-Apotheke in Zeil a.Main 
zum ersten Mal ihre Türen. Damals übernahmen Dr. Klaus und 
Zorica Münzhuber die Räume des ehemaligen Friseursalons Mül-
ler in der Krumer Straße 8 und erfüllten sich damit den Traum 
einer eigenen Apotheke. Zunächst meisterte das Ehepaar das 
Tagesgeschäft mit einer pharmazeutisch-technischen Assistentin, 
eine pharmazeutisch-kaufmännische Angestellte vervollständigte 
wenig später das Team.
Der erste große Meilenstein war 1984 der Umzug in die Krumer 
Straße 7, wo die Linden-Apotheke bis heute beheimatet ist. Seit-
her wuchs das Team kontinuierlich und die Apotheke wurde zu 
einer Anlaufstelle der Zeiler Bürger.
Seit 50 Jahren leitet Dr. Klaus Münzhuber die Linden-Apothe-
ke und berät nach wie vor auch gerne noch die Kunden an der 
Theke. Inzwischen ist seine Tochter Sonja in seine Fußstapfen 
getreten und Teil des Apotheken-Teams, das heute 9 Mitglieder 
umfasst.
Dass die Linden-Apotheke nun ihr 50. Bestehen feiern kann, ist 
keine Selbstverständlichkeit. Von der IHK Würzburg-Schweinfurt 
wurde ihr deshalb sogar eine Ehrenurkunde für besondere Ver-
dienste um die mainfränkische Wirtschaft verliehen.

Bürgermeister Thomas Stadelmann gratuliert Klaus Münzhuber 
und Sonja Münzhuber zum Jubiläum.
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Dienstag, 09.06.2026, 10:00 - 14:00 Uhr, € 55,00
Kursort: Steigerwald Erlebnishof, Neuhof 5,  
97513 Michelau OT Neuhof
Schnitzen lernen mit Grünholz
Geeignet für Kinder ab 8 Jahren.
Mitzubringen: feste Schuhe, lange Hose, Zeckenschutz
Sandra Pfister
Mittwoch, 10.06.2026, 15:00 - 18:00 Uhr, € 14,00
Kursort: Steigerwald Erlebnishof, Neuhof 5,  
97513 Michelau OT Neuhof
Was hat die Kuh mit dem Klima zu tun?
Birgit Krüger
Samstag, 13.06.2026, 09:30 - 12:30 Uhr, € 25,00 Familie/Be-
gleitperson mit 2 Kindern, € 20,00 Begleitperson mit Kind, zzgl. 
kleiner Unkostenbeitrag für Brotzeit vor Ort
Kursort: Biolandhof Burkhard, Teichstraße 8, 96185 Grub im 
Steigerwald
Zur Kleinen Wann in Zeil - Naturkundliche Wanderung
Die Wegstrecke beträgt ca. 3 km. In Kooperation mit der Gebiets-
betreuerin im Lkr. Haßberge und der BN-Kreisgruppe Haßberge. 
Kofinanziert durch den Bayerischen Naturschutzfond.
Mitzubringen: festes Schuhwerk
Birgit Binzenhöfer
Sonntag, 14.06.2026, 10:00 - 12:30 Uhr,  
kostenfrei durch Förderung
Kursort: Elisabetha-Hofmann-Platz, Ortsrand, 97475 Zeil
Lesung „Dem Wandel der Erde begegnen“
In Kooperation mit Maya´s Unverpacktladen & Café
Kathinka Neff
Freitag, 19.06.26, 18.00 - 19.30 Uhr, kostenfrei
Kursort: Maya‘s Unverpacktladen & Café, Hauptstr. 12, 
97461 Hofheim
Kräuterexkursion
Im Rahmen der BayernTourNatur und in Kooperation mit dem 
BN Ebern.
Mitzubringen: feste Schuhe, robuste Kleidung
Herbert Stang
Samstag, 20.06.2026, 16:00 - 18:00 Uhr, € 10,00
Kursort: alte Kaserne, Kaserne Parkplatz am Haupttor,  
Balthasar-Neumann-S, 96106 Ebern
Gartenführung im Naturgarten
Nina Köberich
Sonntag, 21.06.2026, 15:00 - 16:30 Uhr,  
€ 6,00 inkl. selbstgemachter Erfrischung
Kursort: genauer Treffpunkt nach Anmeldung, 97478 Knetzgau
Im historischen Gewölbekeller - Weinkellerführung
Noel Scholtens
Samstag, 27.06.2026, 14:30 - 16:00 Uhr, € 13,00
Kursort: Weingut Scholtens, Rieneckstraße 6, 97514 Oberaurach 
OT Fatschenbrunn
Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erforderlich!
09529.9222-0, info@ubiz.de oder online www.ubiz.de

ENERGIE-SPRECHSTUNDEN:
Die Energieberatung am UBiZ ist
von Mo. bis Do. erreichbar.
Ansprechpartner:
Bastian Buhlheller, 09529.9222-14
E-Mail: energieberatung@ubiz.de

Ist es auch ein langer, beschwerlicher Weg, du kannst es schaffen 
mit Hilfe und Unterstützung von außen. Nicht ohne Grund hat 
er sich die Christuskirche in Ebern für seine Lebensgeschichte 
ausgesucht: Sein Schicksal führte ihn zwangsläufig irgendwann 
auch zum Glauben. Dem Glauben an das Gute, an das Heilende, 
das Vergeben. Am 15. Mai um 19 Uhr möchte Alexander Müller 
alle Menschen einladen, egal, welcher Konfession sie angehören, 
ob sie gesund, krank oder traumatisiert sind, seinen Erlebnis-
berichten zu folgen, seiner Musik zu lauschen, mitzufühlen und 
das Leben mitzufeiern. Ein gedanklicher Austausch in den Pausen 
und im Anschluss an die Lesung ist ausdrücklich gewünscht. Dies 
ist eine Einladung zu einer außergewöhnlichen Erzählung die Ale-
xander Müller liebevoll einbettet in Lieder seines großen Idols, 
dem Musiker Klaus Hoffmann. Der Eintritt ist frei! Über Spenden 
freut sich die Christuskirche Ebern für ihre Jugendarbeit. Der 
Zugang zu der Kirche ist Barrierefrei.

	■ Gemeinsam die Trauer durchwandern – 
rund ums Zeiler Käppele

Haßfurt/Zeil – Der Malteser Hospizdienst Haßfurt lädt trauernde 
Menschen herzlich zu einer gemeinsamen Wanderung auf natur-
nahen Wegen rund um das Zeiler Käppele ein.
Wann: Samstag, 09.05.2025
Uhrzeit: 14:00 – 16:00 Uhr
Treffpunkt: Vor dem Zeiler Käppele
Die Bewegung in der Natur und der Austausch mit Menschen, 
die Ähnliches erleben, schaffen eine besondere Weg-Erfahrung. 
„Mit allen Sinnen unterwegs zu sein, der Trauer Raum und Zeit zu 
geben, kann ermutigen, unterstützen und neue Kraft schenken“, 
so die ehrenamtlichen Organisator/innen.
Die Wanderung auf gut begehbaren Wegen dauert etwa 2 Stun-
den und findet bei jedem Wetter statt – bitte denke Sie an ge-
eignetes Schuhwerk und eventuell an Regenschutz. Ausgebildete 
und erfahrene Malteser Trauerbegleiter/innen gehen mit auf 
dem gemeinsamen Weg.
Im Anschluss laden wir herzlich zu einem gemeinsamen Kaffee-
trinken ein – ganz freiwillig und ungezwungen.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Um Anmeldung bis 04.05.2026 wird gebeten bei
Ilona Elflein
Telefon: 09521 / 95299-00
E-Mail: hospiz-has@malteser.org

	■ Ubiz im Juni
Kleine Hände - große Kunst –
Lehm und Naturfarben.
Geeignet für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren.
Mitzubringen: wetterangepasste Kleidung, die schmutzig werden 
darf, Lieblings-Naturmaterialien für Kunstwerke, Verpflegung
Harald Schneider, Anna Horn
Mittwoch, 03.06.2026, 11:00 - 15:00 Uhr, € 28,00 zzgl. € 3,00 
Materialkosten
SchafZeit - Baden in der Schafherde
Mitzubringen: Badetuch oder Decke
Michaela von der Linden
Samstag, 06.06.2026, 14:00 - 15:30 Uhr, € 15,00
Kursort: ELA´s Hof, Spitalstr. 5,  
97514 Oberaurach OT Unterschleichach
Eselführerschein
Das Mindestalter für die Teilnahme am Kurs beträgt 18 Jahre. 
Im Rahmen der BayernTourNatur.
Mitzubringen: wetterangepasste Kleidung, feste Schuhe, kleines 
Picknick
Sandra Pfister
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Er wusste aber auch, wie er den Elmar beruhigen konnte. Mit 
amtlicher Miene verkündete er dem „Dieb“, dass die Bundes-
republik Deutschland von einer Anzeige Abstand nehme weil 
er Reue zeige und das „Diebesgut“ zurückgebracht hat. Als An-
erkennung könne er das Corpus de Licti behalten.
Der Elmar verstand zwar nicht ganz, nahm aber an, dass er die 
Mirabellen behalten konnte und stellte für sich fest: auch ein 
Beamter ist ein menschlich Wesen.
Helmut Trautner

	■ Redaktionsschluss
Ihrer redaktionellen Beiträge
jeweils Montag (der Druckwoche), 18.00 Uhr
an: https://meinwittich.wittich.de
Bitte verfassen Sie Ihre Artikel so kurz wie möglich, um auch 
allen Anderen die Veröffentlichung in der aktuellen Ausgabe 
der “Zeiler Nachrichten” zu ermöglichen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Die Redaktion

Zusätzliche Sprechstunde in Hofheim.

• Hofheim: 11.06.2026
Ort: Obere Sennigstr. 4, VG-Hauptgebäude,
1. Stock, Zimmer 10
Zusätzliche Sprechstunde in Zeil.

• Zeil am Main: 08.06.2026
Ort: Stadtwerke, Bamberger Straße 20,
Sitzungssaal, Zimmer 13
Zusätzliche Sprechstunde in Haßfurt.

• Haßfurt: 15.06.2026
Ort: Landratsamt Haßberge, Gebäude B,
Tränkberg 8
Zusätzliche Sprechstunde in Maroldsweisach.

• Maroldsweisach: 18.06.2026
Ort: Rathaus Sitzungssaal, Hauptstr. 24
Termine werden jeweils um 16.00 Uhr, 16.40 Uhr und 17.20 Uhr 
vergeben. Eine vorherige Terminvereinbarung ist zwingend 
erforderlich.

GESCHICHTEN, DIE WAHR SEIN KÖNNTEN

	■ Die Mirabellen
Es war Erntezeit und die Mirabellen waren reif zum Pflücken. 
Aber es war wie jedes Jahr, keiner kam um sie ab zu leeren. Das 
ärgerte den Elmar, wenn er Tag für Tag miterleben musste wie 
die reifen Früchte vom Baum fielen und im Gras verfaulten.
Das war eine Sünde, denn nur die Bienen berauschten sich an 
der Süßigkeit.
Der Baum stand am Bahndamm und der Elmar sah von seinem 
Arbeitsplatz aus die Verschwendung. Diesmal sollte es anders 
sein. Auch wenn ihm die Mirabellen nicht gehörten, sein Plan 
war gefasst.
Er wartete am Freitag nach Feierabend die Dämmerung ab und 
schlich sich mit einem Korb bewaffnet an. Es war niemand zu 
sehen – nur im nahen Bahnhof jenseits der Gleise brannte Licht, 
denn dort verrichtete der Beamte seinen Nachtdienst.
Der Elmar fühlte sich unbeobachtet und füllte seinen Korb mit 
dem er nach kurzer Zeit den Heimweg antrat. Die Hausfrau war 
recht angetan von der reichen Ernte und man beschloss die 
Früchte am nächsten Tag zu verarbeiten.
Nun setzte er sich zur abendlichen Brotzeit nieder, doch kaum 
hatte er den ersten Schluck Bier getrunken, klingelte das Telefon. 
Widerwillig nahm er ab.
„Hallo“, so tönte es barsch aus dem Hörer, „sie sind beobachtet 
worden wie sie sich an fremdem Eigentum vergriffen haben. Die 
Früchte sind Bundeseigentum und müssen bis spätestens mor-
gen früh zurück gebracht werden, sonst erfolgt Anzeige.“ Bevor 
der Elmar auch nur ein Wort sagen konnte war die Verbindung 
schon unterbrochen.
Das Ehepaar war starr vor Schreck und der Elmar vermutete, 
dass ihn der Bahnbeamte bei seinem frevelhaften Tun beobach-
tet hatte. Wegen so einer Kleinigkeit eine Anzeige, das ist doch 
lächerlich. Aber die Tatsache blieb – die Mirabellen waren nicht 
sein Eigentum.
Nach einer schlaflosen Nacht machte er sich am Morgen auf den 
Weg zum Bahnhof und mit viel Schwung und Grimm knallte er 
dem Bahnbeamten den Korb auf dessen Schreibtisch.
„Doa habt ihr euer sch... Mirabelln, hoffentlich kriecht ihr an 
Durchfall dervo!“
Der Bedienstete war sprachlos und nachdem er den Elmar be-
ruhigt hatte erzählte der ihm sein abendliches Erlebnis.
Der Jupp schmunzelte, denn er wusste wer da den Nachtdienst 
versehen hatte und wusste auch um dessen Vorliebe andere 
hereinzulegen.
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Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
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www.open-air-sommer.de
KULTURFABRIK CORTENDORF  COBURG

suec.de

17.06.

19.06.

18.06.

21.06.

20.06.

18.06.18.06.18.06.18.06.18.06.

TICKETHOTLINE:0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

Schloss Jägersburg Bammersdorf 

5. Juni  |  20 Uhr
Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen  |  Infos: vrbank-bafo.de/openair

VR Bank-OpenAir 2026

Beethoven  |  Mozart

Schloss Jägersburg Bammersdorf 

5. Juni  |  20 Uhr

VR Bank-OpenAir 2026

Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen  |  Infos: vrbank-bafo.de/openair

Beethoven  |  Mozart

Schloss Jägersburg Bammersdorf 6. 
Juni  |  20 Uhr

VR Bank-OpenAir 2026

The Greatest Showman 
Phantom der Oper | Mamma Mia 
Tanz der Vampire | Les Miserables 

Cats u.v.m.

VR Bank-OpenAir 2026

07.06.2026
SCHLOSS JÄGERSBURG 
BAMMERSDORF

TICKETHOTLINE:0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

HIGHLIGHTS
VERANSTALTUNGS-
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17.05.2026  
KULTURBODEN HALLSTADT

REINER
CALMUND

MIT EINEM
ÜBERRASCHUNGSGAST

AUS DER WELT DES 
SPORTS!

Ein runder Abend
mit Fußball & FreundenEin runder Abend
mit Fußball & Freunden

31.05.2026
KULTURBODEN HALLSTADT

www.wellbappn.de

10.05.2026  
KULTURBODEN HALLSTADT

08.05.2026  
KULTURBODEN HALLSTADT

ON TO
UR

DEUTSCHLANDS BEKANNTESTE STAND-UP-COMEDY SHOW
DIE LIVE SHOW

www.assconcerts.comTickets & Deals:              quatschcomedyclub.dequatschcomedyclub.de

21.05.2026
KULTURBODEN HALLSTADT

03.06.2026  
KULTURBODEN HALLSTADT

15.05.2026  
KULTURBODEN HALLSTADT

BREEZE

SOULFUL SONGS

KULTURBODEN HALLSTADT
AN DER MARKTSCHEUNE 1, 96103 HALLSTADT

9. MAI 2026 - 20 UHR  

VORVERKAUF:  

GABRIELE 

CAMPAGNA

VIOLINE

KATHARINA 

CUERLIS

VIOLA

JOHANNES 

KLEHR

TASTEN

 HEIKE 

SCHMITT

GESANG

 KILIAN 

ELLNER

SCHLAGZEUG

 THOMAS

BOCKSTALLER

BASS

DAGMAR

PUTTKAMMER

VIOLINE

ACHIM

MELZER

CELLO

TICKETHOTLINE:0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

HIGHLIGHTS
VERANSTALTUNGS-

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de oder anzeigen@wittich-forchheim.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter jedem 
Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auf-
trag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser 
Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.
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Violetta Windisch

Ihr Verkaufsinnendienst

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09191 723256
Fax. 09191 723242

v.windisch@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

• Zeil am Main 0 95 24 / 2 29 
• Ebelsbach 0 95 22 / 70 76 34

• Eltmann 0 95 22 / 3 01 23 20 
• Tag und Nacht für Sie erreichbar

Finstral Studio Gochsheim
Jakob-Panzer-Str. 12 | T 09721 6446 632
finstral.com/gochsheim

Termin  
im Studio  
buchen

Fenster neu erleben.
Besuchen Sie uns.

 
 
 

Turnverein 1884 Zeil/Main e.V. 
 

Einladung zur  

Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 22. Mai 2026, um 19:30 Uhr 
im Zeiler EssZimmer,  
Bahnhofstraße 2, 97475 Zeil  
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Berichte der Vorsitzenden 
3. Berichte aus den Abteilungen 
4. Bericht zum Kassenstand 
5. Einbau einer Wärmepumpe 
6. Berufung in den Ältestenrat 
 

Vorsitzende 
Nicole Tschiggfrey / Norbert Biener    

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Dringend gesucht. Rüstigen
Rentner oder Hobbygärtner zur
Gartenpflege in Zeil. 1x pro Woche.
Gute Bezahlung. Tel. 01781348115

Mit einer Kleinanzeige
zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -17 / -13
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -20 / -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion   
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung  -27 / -40
reklamation@wittich-forchheim.de   

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.00 Uhr

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!


